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Wohngebäude 

Wirtschafts - und 
I nd us!ri P.gebäud e 

Gebäude mit Angabe 
der GasehoBzahl 

Arkaden 

Kanalschacht 

Baum 

Böschung 

Grenzen 

Kleinsiedlungsgebiete 

Reine Wohngebiete 

! WA] Allgemeine Wohngebiete 

Besondere Wohngebiete 

Dorfgebiete 

Mischgebiete 

Kerngebiete 

Industriegebiete 

Gewerbegebiete 

Sondergebiete 
EJIJ 
l2SJ und Durchfahrten 

Gemarkungsgrenze 

Flurgrenze 

Flurstücksgrenze 

Zahl der Vollgeschosse 

Mauer als Höchstgrenze z.B. ill zwingend z.B. ® 
als Mindest- und Höchstgrenze z.B. 

Weitere Signaturen siehe Din 18702 und Katastervorschriften 

Alte Höhenlage ü. N.N. z. 8.•30,17 

örtliche Bauvorschriften entfallen! 

Textliche Festsetzungen 

I. Art und Maß der Nutzung auf den überbaubaren und nicht überbaubaren 
Grundstücksflächen 

1. Oie zulässige Geschoßfläche kann gemäß§ 21 a Abs. 5 Baunutzungsver
ordnung - BauNVO - um die Fläche notwendiger Garagen, die unter der 
Geländeoberfläche hergestellt werden, erhöht werden. 

2. Gemäß § 31 Abs. 1 Baugesetzbuch - BauGB - sind 
a) geringfügige Oberschfeitungen der Baulinie (bis 1,5 m) zulassig, 

wenn die Belange des Brandschutzes und der Gefahrensicherung, sowie 
eine ausreichende Belichtung und Beleuchtung gewährleistet bleiben 
und 

b) geringfügige Unterschreitungen der Baulinien (bis 1,5 m) zulässig, 
wenn die städtebauliche Zielsetzung des Bebauungsplanes nach einer 
engen, im Altstadtcharakter durchzuführenden Bebauung, nicht be
einträchtigt wird. 

3_ In den mit@ bezeichneten Baugebieten sind gemäß§ 12 Abs. 6 BautNO 
Garagen und Stellplätzerur in den Plan festgesetzten Tiefgaragen zu-
lässig. '111 

Ausnahmsweise können darüber hinaus nob;endige Stellplätze oder Garagen 
zugelassen werden, sofern dies gemäß§ 4/ Bauordnung NW und den hierzu 
ergangenen Richtlinien begründet ist. 

11. Festsetzungen gemäß§ 9 Abs. 2 BauGB 

1. Außer in den Bereichen mit im Plan festgesetzter Obei-"kante-Erdgeschoß
fußboden-Höhe (O.K. EFH) darf in den übrigen Bereichen die S6ckelhöhe 
baulicher Anlagen {O.K. Erdgeschoßfußboden) bei 1- und 2-geschossigen 
baulichen Anlagen 0,40 und bei 3-geschossigen baulichen Anlagen 0,60 m 
- bezogen auf die Höhe des Gehweges an· der Straßenbegrenzungslinie
nicht überschreiten. 

III. Festsetzungen gemäß§ 9 Abs_ 1, Nr. 24 BauGB 

Grundflächenzahl 

Gescho5flächenzah I 

Baumassenzahl 

1. Für die zur Oberstaße weisende Fensterfront der Häuser Nr. 19 und 21 ist 
bei Neubauten, sowie bei Neueinbau von Fenstern in vorhandenen Gebäuden, 
der Einbau von Verbundfenstern erforderlich, die mindestens der Schall
schutzklasse 3 der Richtlinien des Vereins Deutscher Ingenieure (VDI -
Richtlinie 2/19) entsprechen. 
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PLANZEICHENERKLÄRUNG 
gern §2 der Verordnung über die Ausarbeitung der Baule1tpläne und die Darstellung des Planinhalts vom 30. Juli 1981. 

Verkehrsflächen, Grünflächen Son e Festsetzu Kennzeichnun n Nachrichtliche Übernahmen 

St raf.}en begrenz u ngsl in ie 
auch gegenüber Verkehrsflächen 
besonderer Zweckbestimmung 

Straöenbegrenzungs -und Baulinie 

Straßenbegrenzungslinie und Baugrenze 

Baulinie 

Baugrenze 

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung 

Grenze des räumlichen Geltungs -
bereichs des Bebauungsplanes 
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und übri Flächen 

S t ra5en verke h rsf läc hen 

Stra Benverkehrsflächen 
Öffentliche Parkflächen 

Öffentliche Grünflächen 

Flächen für den Gemeinbedarf 

Mit Geh-. Fahr- und Leitungsrechten zu
gunsten der Hatag zu belastende Fläche 

Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten 
zugunsten der Anlieger und der Ver
sorgungslräger zu belastende Fläche 

Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten 
zugunsten der Allgemeinheit und der Ver 

zu belastende Fläche 
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Umgrenzung der Gebiete für städtebauliche @ Einzelanlagen die dem Denkmalschutz unterliegen 
Umstrukturierungen (§172 BauGB j : Denkmalschutzgesetz NW) 

Versorgungsflächen -Pumpstation-

Flächen für Garag,en -Tiefgaragen
unter Geländeoberfläche 

Offene Bauweise 

Geschlossene Bauweise 

Ein- und Ausfahrt 

Neue Höhenlage ü. N. N . 

Oberkante Erdgeschoßfußboden höhe ü. N. N. 
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Aufhebungsvermerk 
~1it lokrafttreten dieses Bebauungsplanes sind alle nach früheren bau
rechtlichen Vorschriften und städtebaulichen Plänen im Bereich dieses· 
Bebauungsplanes getroffenen Festsetzungen aufgehoben. 

Hierbei nandelt es sich um die teilweise Aufhebung 
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1) des Durchführungsplanes Nr. 184 B förmlich festgestellt am 26.10.1955; 

2) des Durchführungsplanes Nr. 184 C und der 1. Anderung und 1. Ergänzung 
zum Durchführungsplan Nr. 184 C förmlich festgestellt am 22.03.1955 und 
am 21.09. 1959; 

3) des Durchführungsplanes Nr. 184 D förmlich festgestellt 2m 29.03.1955; 

4) der 1. Änderung und Ergänzung zum Durchführungsplan Nr. 184 D und der 
2. Änderung zum Durchfüt'1rungsplan Nr. 184"0 förmlich festgestellt am 
20.10.1958 und arn 06.02.1961. 

0,4 ® 
37 

.. _.. .. ' 
(1)--:::;=;.'. ·. 

Hinweis 
1. Für den Schutz des Baumbestandes im Geltungsbereich des Bebauungsplanes 

gilt die Satzung zum Schutz des Baumbestandes in der Stadt Ouisburg vom 
27.11.1987 in der jeweils geltenden Fassung. 

2. Oie bei Bodenbewegungen auftretenden archäologischen Bodenfunde und 
-befunde sind gemäß Gesetz zum Schutz und zur Pflege der Denkmäler im 
Land Nordrhein-Westfalen {Oenkmalschutzgesetz- DSchG) vom 11.03.1980 
unfnittelbar dem Rheinischen Landesmuseum Bonn, Rheinisches Amt für 
Bodendenkmalpflege zu melden. 

3. Ausbau und Entwässerung der öffentlichen Verkehrsflächen richten sich 
nach den Straßenausbauplänen. 
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BEBAUUNGSPLAN NR. 833 
-Altstadt-

Der Bebauungsplan besteht aus- diesem Blatt
..... HattptblätterH ..... Nebe11blatt NebeRblättuR 
einer Begründung ~em EigentümerverzeiehRis 
..... Blatt Liillgssehnitte 110d ..... Blatt Otiersehnitte. 
Die Zusammengehörigkeil ist auf den einzelnen 
Teilen beurkundet. 

Es wird bescheinigt, daß die Bestandsangaben Für die Erarbeitung des Planentwurls. 

für einen Bereich südlich des Innenhafens zwischen Springwall , Niederstraße , 
Oberstraße , Flachsmarkt und Minoriten- Kirche. 

Maßstab 1 500 

Vermessungs- und Katasteramt 

················g···~-· ... ~.q~~ 

mit dem Liegenschaftskahster und der Örtlichkeit 
übereinstimmen und daß die Festlegung der 

städtebaulichen Planun~ geometrisch eindeutig ist. 

Duisburg, den .... ?.~ .. 9.\i}.J.~.~-~---············ 

Vermessungs- und Katasteramt 

..... Q~~ •... f':l.\hHL ......... . 

Stand der Planu 1988 

Duisburg, den --~~,9.!~ ... 1~~~ ................ . 

StadtplantJngsamt 
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Dieser Plan ist auf Grund von Bedenken und Anregungen 
in ......................................... Farbe geändert worden. 

DuisbtJrg, den .................................... . 

Vermessungs- und Katasteramt StadtplHungsamt 
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Dieser Bebauungsplan-Entwurf,die Begründung und die 
aufzuhebenden Bebauungspläne (siehe Aufhebungsver
merk) haben nach § 3 (2}, § 2 (4) Baugesetzbuch erneut 
auf die Dauer eines Monats in der Zeit vom 26.06.1989 bis 
26.07.1989 einschließlich zu jedermanns Einsicht öffentlich 

ausgelegen. 

Duisburg,den 19.09.1989 Der Oberstadtdirektor 

ln Vertretung 

gez. van Vorst 

Beigeordneter 

(!J~i :,) An geIe r I i g t im Vermessungs - und KaI a sIe r a m I 1988 

Der Rat der Stadt hat am .. ~9..9.~·.1~~) ....... nach § 2 [ 1 ] Bundebaugesetz 

die Aufstellung dieses Bebauungsplan-Entwurfes beschlossen . 

Ouisburg, den 21.10.1988 

Der Oberstadtdirektor 

ln Vertretung 

(Siegel) 
gez. Giersch 

Beigeordneter 

Der Aufstellungsbeschluß wurde am .. )\9~J~.~! ...... gemäß § 2 [ 1 ] 

Bundesbaugesetz ortsüblich bekannt gemacht. 

Duisburg, den 21.10.1988 

Der Oberstadtdirektor 

in Vertretung 

(Siegel) 
gez. Giersch 

Beigeordneter 

Der Rat der Stadt hat am ......................... nach§ 3 [1] Baugesetzbuch 

beschlossen, eine BürgerbeteHigung nicht durchzuführen. 

Duisburg. den 

(Siegel) 

Der Oberstadtdirektor 

ln Vertretung 

Beigeordneter 

Ein Beschluß des Rates der Stadt nach§ 3 [1] Baugesetzbuch 

wurde nicht geiaHt. 

Ouisburg, den 21.10.1998 

(Siegel) 

Der Oberstadtdirektor 

ln Vertretung 

gez. Giersch 

Beigeordneter 

Der Rat der Stadt h .. at am .. Q~J9Jfl1Ht .... nach§ 3 [2] Baugesetzbuah diesen 

Bebauungsplan-Entwurfund seine öffentliche Auslegung beschlossen. 

Duisburg, den 21.10.1988 

Der Oberstadtdirektor 

ln Vertretung 

(Siegel) 
gez. Giersch 

Beigeordneter 

Dieser Bebauungsplan-Entwurf. die Begründung und die aufzuhebenden 

Bebauungspläne [ siehe Aufhebungsvermerk ] haben nach § 3 [2],§ 2 [ 4] 

Baugesetzbuch auf die Dauer eines Monats in der Zeit vom .. ~JJ9.J~~-~······· 

bis .. ~.9.J.t.J.~.~~ ..... einschlieHlich zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegen. 

Duisburg, den 05.04.1989 

(Siegel) 

Der Oberstadtdirektor 

ln Vertretung 

gez. Giersch 

Beigeordneter 

S d h I 27.02.1989 h § B · Der Rat der ta t a am ......................... nac 10 augesetzbuch dtesen 

Bebauungsplan eiRnhlie61ieh ~er Än~ernngeR iR .............................. Farbe 

sowie die Aufhebungen der Festsetzungen,die diesem Bebauungsplan 

entgegenstehen [ siehe Aufhebungsvermerk] als Satzung beschlossen. 

Duisburg , den 05.04.1989 

(Siegel) 

Der Oberstadtdirektor 

ln Vertretung 

gez. Giersch 

Beigeordneter 

Dieser Bebauungsplan ~at mir im Anzeigeverfahren gern.§ 11 Abs. 3 

Baugesetzbuch vorgelegen. 

Mit Verfügung vom ... ?.?:~.1:.~~.?.~ ........ Az.: -~-~,.~.:-.. 1~Ul7J.I?.l:l.i .. ~.".?.~).. 
habe ich keine Rechtsverstöne gellend gemacht. 

Oüsseldorf, den 07.11.1989 

(Siegel) 

Der Regierungspräsident 

Im Auftrage 

gez. Gibbisch 

Oberregierungsbaurat 

Die Durchführung des Anzeigeverfa~rens gemäß§ 11 Abs. 3 Baugesetzbuch 

• 

b . R . .. 'd I o-- ld I ·1 d V I" 07111969 e1m eg1erungspras1 en en usse or m1 er er ugung vom .... : .... : ............ . 

Az.: .. ~~;~.:.1~:~?JRHL~~.;H ..................... , daß keine Rechtsverstöne 

geltend gemacht wurden, ist am .. 7.q:~.f:.~~~~ ......... gernäH § 12 Baugesetzbuch 

mit dem Hinweis, daß dieser Bebauungsplan als Satzung mit Begründung 

vom Tage der Veröffentlichung der Bekanntmachung ab im Zimmer 415 des 

Stadthauses an den Werktagen, montags bis freitags, in der Zeit von 

7.30 Uhr bis 16.00 Uhr,zu jedermanns Einsicht öffentlich ausliegt, orts

üblich bekanntgemacht worden. 

Mit dieser Bekanntmac~ung tritt der Bebauungsplan in Kraft. 

Auf die §§ 44 Abs. 3, 4 und 215 Abs. 1 Baugesetzbuch sowie auf § 4 Abs. 6 der 

Gemeindeordnung NW wurde bei der Bekanntmachung hingewiesen. 

Duisburg, den 31.01.1990 

Der Oberstadtdirektor 

ln Vertretung 

(Siegel) gez. Giersch 

Beigeordneter 

Der Rat der Stadt hat am 18.0.9.1989 nach § 10 Baugesetzbuch diesen 
Bebauungsplan sowie die Aufhebung der Festsetzungen. die 
diesem Bebauungsplan entgegenstehen (siehe Aufhebungs vermerk) 
-els Satzung beschlossen. Der Satzungsbeschluß vom 27.02.198.9 
wurde in gleicher Sitzung aufgehoben. 

Duisburg,den 19.09.1989 Der Oberstadtdirektor 

in Vertretung 

gez. ven Vorst 

Beigeordneter 


